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Beschlussvorlage 
21/005/2021 

Aktenzeichen 

 

Datum 

26.04.2021 

Abteilung/Sachgebiet 

Sachgebiet 21 

Sachbearbeiter 

Herr Märte 

Beratung Datum Behandlung Zuständigkeit 

Jugendhilfeausschuss 22.06.2021 öffentlich Entscheidung 
 

Betreff 

Antrag der SPD-Fraktion vom 16.05.2020;  
Unterstützung bei Homeschooling und Hausaufgabenbetreuung 
 
Anlagen: 

Antrag 

 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Das bereits bestehende befristete Lockdown – Projekt („1:1 Online-Lernhilfe“) 

soll durch eine professionelle Koordination im Rahmen einer Teilzeitstelle 

(19,5 Std./wö.) erweitert und verstetigt werden. Dafür wird das Freiwilligen-

zentrum vom Landkreis mit max. € 40.000,--  bezuschusst. 
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I. Grund (Anlass) der Behandlung 

Mit Schreiben vom 16.05.2020 ging ein Antrag der SPD-Fraktion ein, wonach 

Familien, die aufgrund der Corona-Krise nicht in der Lage sind, ihre Kinder in 

ausreichendem Maße beim Homeschooling und der Hausaufgabenbetreuung 

zu unterstützen, entlastet werden sollen. 

 

Zeitgleich mit dem Antrag startete ein Modellprojekt des Freiwilligenzentrums 

(„1:1 Online-Lernhilfe“). Dieses Projekt sieht eine „Lernpatenschaft“ zwischen 

ehrenamtlichen Mentoren und  benachteiligten Schülern vor und trifft damit die 

Ziele des Antrags. 

 

Mit dem Antragssteller wurde vereinbart, dass das Projekt nach einer Modell-

phase verstetigt und ausgebaut werden soll. Aus diesem Grund erfolgt nun der 

Antrag auf professionelle Koordination der Lernpatenschaften im Rahmen ei-

ner Teilzeitstelle.    

 
 

II. Sach- und Rechtslage 

Die Gruppe der Kinder und Jugendlichen, die während der Corona-Krise den 

Anschluss verpassen, brauchen sowohl persönliche Zuwendung als auch tat-

kräftige Unterstützung in Schulangelegenheiten. Das bereits bestehende be-

fristete Lockdown- Projekt der „1:1 Online-Lernhilfe“ (Freiwilligenzentrum) von 

2020 bietet die Gelegenheit einer Weiterentwicklung durch eine professionelle 

Koordination.   

 

Die Onlineplattform erreicht die Zielgruppe niederschwellig. Das bestätigt sich 

am großen Anteil von Personen, die ihr Deutsch als Zweitsprache verbessern 

möchten - auch im Zusammenhang der Bewältigung von Schulfächern. Die 

Vermittlung passiert computergestützt, aber mit persönlicher Kontaktaufnah-

me, verbunden mit Leitlinien und Maßnahmen für Fremd- und Selbstschutz. 

Zu den Aufgaben einer koordinierende Fachkraft würden zählen: 

 Zusammenarbeit mit Schulen/ Jugendsozialarbeit; 

 Akquise Betreuung und Fortbildung der Ehrenamtlichen; 
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 Sicherstellung, Pflege und Bearbeitung des Online-Portals; 

 Zeitnahes Matching nach Qualitätskriterien; 

 Organisation von Übungsabenden für Videomeetings mit Hilfe von Eh-

renamtlichen; 

 Aufbau von „Patenschaftsprogrammen/Mentoring  nach vorhandenen 

erfolgreichen Patenschaftsmodellen, auch für Azubis;  

 Finden von Lernorten (Büchereien, JuZ, …); 

 Entwickeln eines „umgedrehtes Angebots“– „Schüler als Lehrer“, in dem 

Schüler Erwachsenen z.B. die Möglichkeiten des Smartphones erklären; 

 Entwickeln des Angebots  von Zugewanderten „Eine fremde Sprache 

lernen oder verbessern“; 

 Vernetzung mit der lokalen Wirtschaft (Corporate Social Responsibility).  

 

Rechtliche Würdigung 

Aufgrund der Corona-Pandemie und der damit verbundenen besonderen Situ-

ation ist die 1:1 Online-Lernhilfe als Leistung der interkommunalen Jugendar-

beit nach § 11 SGB VIII i.V. mit Art. 30 AGSG einzuordnen. 

 

 

 

 
 
 

III. Zuständigkeit/Vorbehandlung in Ausschüssen 

Für die Bezuschussung des Projektes durch den Landkreis ist der Jugendhil-

feausschuss und nicht der Kreisausschuss und/oder Kreistag zuständig, denn 

dieser entscheidet über die Bereitstellung der Mittel insgesamt. 

 

Der Jugendhilfeausschuss übernimmt in haushaltsrechtlicher Hinsicht die Un-

terverteilung der bereitgestellten Mittel der Jugendhilfe, ihm steht insoweit eine 

bestandsfeste Beschlusskompetenz zu. 
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Finanzielle Auswirkungen? Ja 
 

1  2  3     
 

Gesamtkosten 
der Maßnahmen 
(Beschaffungs-/ 
Herstellungskosten) 

€ 40.000,-- 

 

 
 
Jährliche 
Folgekosten/-
lasten 
€ 40.000,-- 

 
 

Projektbezo-
gene 
Einnahmen 
(Förderung, Zu-
schüsse) € 

 

 

  

   
 

x Im Verwaltungshaushalt  Im Vermögenshaushalt  
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